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Aufgabe 1 (4 Punkte)

Seien m,n ∈ N und d = ggT(m,n). Zeige

1. Q⊗Z (Z/nZ) = (0) und

2. (Z/mZ)⊗Z (Z/nZ) ∼= Z/dZ.

Aufgabe 2 (4 Punkte)

Sei f : A → B eine A-Algebra, M = An der freie A-Modul vom Rang n ∈ N

und N ein A-Modul. Zeige, dass ϕ⊗ 1 7→ ϕ⊗ id einen B-Modulisomorphismus

HomA(M,N)⊗A B ∼= HomB(M ⊗A B,N ⊗A B)

induziert.

Aufgabe 3 (4 Punkte)

(Konstruktion eines Gegenbeispiels zu Aufgabe 2, falls M nicht frei ist.)
Sei K ein Körper und R = K[X,Y ]/(XY, Y 2). Sei weiter K als R-Algebra
gegeben durch

f : R → K, [
∑

i,j

aijX
iY j ] 7→ a00.

Zeige, dass der durch ϕ⊗ 1 7→ ϕ⊗ id definierte K-Modulhomomorphismus

HomR(f∗K,R)⊗R K → HomK(f∗K ⊗R K,R⊗R K)

weder injektiv noch surjektiv ist.

Aufgabe 4 (4 Punkte)

Sei R ein Ring und det : R2
× R2

→ R die Determinantenabbildung. Da diese
bilinear ist, faktorisiert sie eindeutig über R2

⊗R R2 durch

g : R2
⊗R R2

→ R.

Sei weiter v1, v2 eine R-Basis von R2. Finde in Abhängigkeit von v1, v2 ein
endliches Erzeugendensystem von ker(g).


